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z Amtliches VcrordiinnMatt für die Stadt Halle und den Saallms
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

M 122 Sonnabend den 28 Mai 1881Ausgabe und Annahmestelle für Inserate und Abonnements bei Lob votin gr Steinstraße 73 N vnnnkiiliorx Geiststraße 67 enne Leipzigerstraße 77
ü Irox Landwehrstraße 6 widert Sekmickt Domplatz 8 I nä v Lrawsr Diemitz

28 Mai Wilhelm Tageslänge 16,17 Nachtlänge 7,43 V 3,49 II 8,6 Neumond 12,49 Nachts H H 3,53 Z II 8,50 Abends
1794 Die Franzosen von den Preußen bei Kirweiler geschlagen

Nach Gottes unerforschlichem Rathschluß ist unser hochverehrter

Erster Bürgermeister Over Landesgerichts Rath a D

in seinem besten Mannesalter heute aus diesem Leben geschieden

Von dem allseitigen Vertrauen seiner Mitbürger getragen folgte er vor Kurzem dem an ihn ergangenen Rufe und trat an die Spitze unserer städtischeil

Verwaltung Einen Lieblingswunsch seines Lebens sah er damit erfüllt und widmete sich init freudigem Herzen dem ihm so theuren Berufe für das Wohl seiner
geliebten Vaterstadt nach allen Kräften zu wirken nicht ahnend wie knrz ihm sein Lebensziel gesteckt war

Wir verlieren an ihm einen hochbegabten Beamten ausgezeichnet durchweinen ehrenwerthen zuverlässigen Charakter feste Willenskraft und strengste Unpar

teilichkeit wir beklagen tief ihn so bald seinem Wirkungskreise entrissen zn sehen und werden ihm für alle Zeit ein ehrendes Andenken treu bewahren

Halle a/S den 25 Mai 1881

Der Magistrat Die Stadtverordneten
Vorlagen

für die
j Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 30 Mai er Nachm 4 Uhr
Berathung und Beschlußfassung über

Oeffentliche Sitzung
1 den Bericht der gemischten Kommission über Errichtung

eines öffentlichen Schlachtehauses mit Schlachtezwang
2 die Bewilligung eines Beitrages für eine abzusendende

Ferienkolonie armer kränklicher Kinder
3 die Genehmigung der Zuschlagsertheilung zum Mieths

gebore für einen Laden im Waagegebäude
4 die vorschußweise Bewilligung von Mitteln zu Repara

turen an den Dächern des Thurmes und der Kirche
St Georgen

5 die Fluchtlinien Regnlirnng für den Mühlweg
6 den Antrag auf Abänderung der Fluchtlinien Regu

lirung vor dem Steinthor
7 den Antrag auf Abänderung der Fluchtlinien Regu

lirung am Moritzthor
Geschlossene Sitzung

8 die definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
9 den Ankauf eines Grundstücks

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Aus der Gewerbe u Industrie Ausstellung

Gruppe II
Fortsetzung

Das Feldgeschrei Hie Bier hie Branntwein spielt
in der hohen Politik eine große Rolle seitdem unser ge
waltiger Kanzler mit seinen Sympathien und Antipathien
auf dem steuerpolitischen Gebiete eingegriffen hat Das
Bier macht dumm dieses Wort haben wir nicht gern anS
seinem Munde gehört Wir glauben der Mann welcher
den edlen Gerstensaft salonfähig gemacht hat hätte nicht
aus finanzpolitischen Rücksichten dieses harte Verdammnngs
urtheil aussprechen und demgemäß für eine höhere Be
steuerung des nach dem augenblicklichen Kulturzustande un
entbehrlichen Getränks eintreten sollen Die zahlreichen
Branntweinbrennereien auf den großen Rittergütern und
der riesige Konsum des Branntweins in den unteren
Schichten des Volks erwecken im Volksfreunde viel größere
Bedenken Trotzdem sind wir nicht so asketischer Natur
daß wir in die Weise der amerikanischen Temperenzler
verfallen Ein mäßiger Genuß wirkt vortheilhaft auf den
körperlichen Organismus ein und weckt namentlich bei
Arbeitern im Freien neue Lebenskraft die weder Bier noch
Kaffee schaffen können Die feineren Liqneursorten erfor
dern freilich eine so sorgsame Behandlung und einen so
umständlichen Prozeß daß bei dem erhöhten Preise nur
die besseren Gesellschaftsklassen aus dieselben reflektiren
können

Einen kräftigen Getreidespiritus bieten von hier
Althen Mende sowie Haring Ehrend rg Comp
Beide Firmen haben seit lange die mannigfaltigsten Fa
brikationszweige knltivirt und sich ein großes Nenommü er
worben Bei Althen Mende finden wir außerdem
Proben von Hefe Nudeln und Maccaroni sowie eine kleber
freie Kleisterstärke Wie versichert wird ist diese Stärke
vollständig säurefrei und daher der aus derselben gewonnene
Kleister ebenfalls nicht sauer kann infolgedessen auch kein
Wasser ziehen und sich lauge Zeit in seiner Klebckraft er
halten Haring Ehrenberg K Comp haben einen umfang
reichen Aufbau hergestellt in welchem Getreidepreßhefe
Melassespiritus Schlempekohle schwefelsaures Ammoniak

Methylalkohol Wethylaminlauge und Melassetheerprodukte
aus Melasserückständen nach patentirtem Verfahren gewonnen
unsern Augen sich präsentiren

Wer sollte den berühmten Nordhäuser nicht kennen
Welche Bedeutung die Branntweinbrennerei in Nordhausen
hat geht aus der Höhe der 1879 an das dortige Haupt
steueramt von 69 Brennereien entrichteten Branntweinsteuer
hervor sie betrug 153 992 70 H Barthels Leuck
seld s Wittwe Oßwald Spengemann n Comp Spangen
berg Karl Schulz und Wedekind sind die würdigen Reprä
sentanten dieses Zweiges Für die feineren Liquenrforten
wie Muskat Chartreuse Vanille Abfynth Curayao Ci
tronen Anifette Marasqnino Punsch Essenzen Limonaden
Syrnpe sorgen in ausgiebiger Weise L Roge von hier
Köbke u Bergener aus Magdeburg Bauck Nachs I Wun
den Erfurt Behr Cöthen Bolze Eifeuberg Bonrzntschky
Wittenberg Dehlo Dereuburg Eckerlin Wernigerode Grö
dener Nanmburg Oskar Krug Eine besondere Spezialität
von Liqueur sabrizireu die Herren Bornmüller Arnstadt
Lappe Neudieteudors Gustav Schmidt und Andreas Schulz
Dietendors Wie oft hört der Reisende auf der Strecke
Eisenach Halle wenn das Haltesignal sür Station Dieten
dors ertönt die Kellner mit heiseren Stimmen Aroma
tique rufen schlaftrunken reicht er dem Ganymed seinen
Obolus hin und stärkt sich für die Weiterreise durch einen
kräftigen Schluck

Gruppe III
Berg Hütten und Salinenwesen

Das Bergbau und Hüttenwesen hat sich in unserer
Provinz sehr entwickelt Sehr alt ist der Mansfelder
Bergbau und die Thaler Segen des Mansfelder Berg
baues sind allbekannt Indessen hatte er doch seine
schweren Krisen durchzumachen die aber durch einsichtige
Leitung mit Hülfe der neuesten wissenschaftlichen Entdeckun
gen glücklich überwunden wurden Die Ausstellung veran
schaulicht den Betrieb bis in s Einzelnste es kann deshalb
die Aufgabe dieses Artikels nur sein im Allgemeinen zu
orieutiren und aufmerksam zu macheu

Wenden wir uns in der großen Halle nach rechts so
stehen wir vor der Ausstellung der Mansfelder Ge
werkschaft Eine Treppe führt zu ihr hinab Rechts
vor dieser hält ein Hüttenmann der im Begriff ist zu
gießen links ein Schmied Wacht Auf einer Unterlage
welche mit ausgezeichneten Probestücken von Gestein bedeckt

sind erheben sich die Mitte der Ausstellung ausfüllend
vor dem Beschauer sechs Würfel der Eine andersartig als
der Andere nach oben werden sie kleiner Sie stellen im
verjüngten Maßstabe den Betrieb und den Erfolg des
Bergwerks dar

1 Der erste Würfel veranschaulicht die ganze
Gestein Masse welche der Bergmann in Bewegung
gesetzt hat sie beträgt nicht weniger als 2 763950000 A
138197 Eisenbahnwagen wären erforderlich diese Massen
aufzunehmen 3455 Eisenbahnzüge zu 40 Wagen könnten
sie fortschaffen

2 Der zweite Würfel stellt die Schiefermasse dar
394 850 Tonnen gleich 394 850 000 KZ 7 897 000K5

3 Der dritte Würfel enthält den Roh st ein er
repräsentrirt 28 324 Tonnen

4 Der vierte Würfel besteht aus Spur st ein
12770 Tonnen

5 Der fünfte Würfel besteht aus dem endlichen Ge
winne an Kupfer 9813 Tonnen gleich 196 260 W

6 Der sechste Würfel besteht aus Silber 51 Ton
nen 51586,33 repräsentirend

Die Gesteinstücke am Fuße dieser Würfelpyramide
zeigen dem Beschauer die Silberblättchen im Gestein gedie
genes Kupfer und auch Fischabdrücke welche durch Schwefel

kies noch mehr hervortreten Mancher hält dies Letztere
wohl gar sür Gold So wird uns gleich ein vollständiger
Ueberblick über den ganzen Betrieb gewährt wir sollen aber
auch einen Einblick bekommen

An der Wand hängen da zunächst die Profile des
Kuxberger und Burgörner Kupferfchiefer Revier dann
folgen vier Modelle die uns in das Innere des Werkes
führen Zunächst werden wir hineingeführt in einen
gewöhnlichen Streb Abbau in Schiefer dann kommt
das Abbaufeld des Ernstschachtes im Kuxberge und der
Abbau vom Eckardtschächter Flötzberge

Höchst interessant ist das Modell mit Bergprofil
auf Roth liegendem Die Lagerungsverhältnisse der
Gesteinmasse sind deutlich zu erkennen und auf der Rück
seite auch in Zahlen nach Metern ausgedrückt Der Kupfer
schiefer hat nur eine Mächtigkeit von 0,09 0,12 L I

Es folgen nun noch ein Modell vom Streberhau im
26sten Lichtstollen Stockbacher Revier mit Fördermaschine
und Eisenbahn und ein Modell vom Streberhau mit
Fördermaschine im Eduardschachte aus der 2 Tiefensohle
272 in unter Tage Eine Karte von den gegenwärtig
gangbaren Gruben der Mansfelder Gesellschaft macht hier
den Beschluß auch für mich

Ein kriegskundiger Freund fragte mich nach der
Grnfon schen Ausstellung und ich führte ihn durch die Aus
stellung der königlichen Salinen an den Werken von
Schäffer und Budenberg vorbei in die Grufon fche Aus
stellung Hier sieht man Geschosse aller Art bis zu dem
Ungeheuer von 950 KZ sage 19 K5 Modelle von Pan
zerbatterien und Panzerthürmen schauen uns hier
entgegen Möge Niemand den Weg hierher sich verdrießen
lassen ich habe ihn gezeigt da er schwer zu finden ist

Telegramme
Kassel 25 Mai Bei der gestern stattgehabten ander

weitigen Wahl eines Reichstagsabgeordneten in dem Wahl
kreise Rinteln Hofgeismar Wolfhagen sind nach den bis jetzt
vorliegenden Resultaten für den Lehrer Liebermann in Kassel
Fortschritt 2174 Stimmen für den Senator Schlaeger in

Hannover national lib 1620 Stimmen und für den Rit
tergutsbesitzer von der Malsburg zu Escheberg kons 753
Stimmen abgegeben worden

Hamburg 25 Mai In der heutigen Sitzung der
Bürgerschaft erklärte Dr Gieschen vor dem Eintritt in die
Tagesordnung daß einer hier eingetroffenen Privatdepesche
zufolge eine Präliminar Uebereinknnft zwischen der Hambur
ger Regierung und der Reichsregierung zum Abschluß gelangt
sei und daß er anfrage ob den Vertrauensmännern hierüber
etwas bekannt sei Nachdem hierauf eine verneinende Ant
wort erfolgt war beschloß die Bürgerschaft ein Ersuchen um
Auskunft an den Senat darüber zu richten ob der Vertrag
abgeschlossen sei und vertagte sich sodann bis zum Freitag
indem sie erklärte daß sie vor der Ertheiluug einer Ant
wort über irgend einen anderen Gegenstand nicht in Be
rathung treten werde

Wien 25 Mai Im Abgeordnetenhause wurde von
der Regierung heute der mit Deutschland abgeschlossene Han
delevertrag eingebracht nebst einer Vorlage betreffend die
Aufrechterhaltung des Veredelungsverkehrs bis zum 31 De
zember d I

Pest 25 Mai Unterhaus Pazmandh richtete eine
Interpellation an die Regierung darüber ob sie gewillt sei
den hier residirenden Konsuln gebührenden Rang einzuräu
men Der Ministerpräsident Tisza erklärte darauf daß sich
in Pest keine diplomatischen Vertreter von Mächten befän
den Der Beruf der Konsulate beschränke sich auf Handels
vertretung Beim Beginn seiner Amtsführung sei einmal
von Seiten eines Konsuls der Anspruch als diplomatischer
Vertreter seiner Regierung betrachtet zu werden erhoben



worden Auf eine bezügliche Anfrage bei der betreffenden
Regierung sei jedoch die Antwort eingegangen daß eine
solche Forderung des Konsuls eine Überschreitung seines
Wirkungskreises involvire Der Ministerpräsident von Ungarn
könne auch nicht mit den Konsuln Politik machen Was den
deutschen Konsul anlange so habe er Pest verlassen weil er
ohnehin nur für kurze Zeit hierher gesendet gewesen sei Die
Leitung der Angelegenheiten Deutschlands befinde sich nicht
in so schwachen Händen daß man es mit Stillschweigen hin
genommen hätte wenn er Tisza die berechtigten Ansprüche
des deutschen Konsuls mißachtet hätte

Der Volkswirthschaftsausschuß des Unterhauses hat
die Porlage betreffend die Regelung der Handels und Ver
kehrs Beziehungen zum deutschen Reiche mit einigen lediglich
redaktionellen Modifikationen angenommen

Bukarest 26 Mai Anläßlich der Krönung sind dem
Könige von allen europäischen Höfen Glückwünsche zugegan
gen dieselben sind theils direkt theils durch die betreffenden
Regierungen übermittelt worden

Petersburg 25 Mai Der Kriegsminister Graf
Miljutin hat gutem Vernehmen nach seine Entlassung ein
gereicht Ueber den Nachfolger ist noch nichts entschieden

Petersburg 26 Mai Das Journal de St
P6tersbourg veröffentlicht ein Communiqus in welchem es
Heißt Gewisse Zeitungen gefallen sich in der Behauptung
daß die russische Reichsbank den Wechselkurs durch Gold
Verkäufe halte Wir sind in der Lage zu behaupten daß
dem durchaus nicht so ist Richtig ist daß die Reichsbank
Gold verkaufte dieses stammte indeß aus Zolleinnahmen
welche nicht zur Vermehrung des Baarvorraths der Bank
sondern für die Deckung der Bedürfnisse des Reiches be
stimmt sind Da der Reichsschatz aber im Auslande genü
gende Summen in klingender Münze zur Disposition hat
um die in dem laufenden Jahre und noch darüber hinaus
fälligen Coupons einzulösen so konnten die Zolleinnahmen
in Metall keine nützlichere und zweckentsprechendere Verwen
dung finden als indem sie zur Einlösung von Kreditbillete
verwendet wurden Die Frage des Wechselkurses ist dieser
einfachen Kassenoperation ganz fremd Der Mittheilung
des Korrespondenten der Daily News gegenüber nach
welcher hiesige Banquiers und andere Geschäftsleute ihre
Geschäfte liquidiren wollten theils aus Besorgniß für den
russischen Kredit im Auslande theils wegen der unruhigen
Lage im Innern schreibt das Journal de St Psters
bourg Wenn man auch an alle möglichen Verirrungen
der Einbildungskraft und der Feder dieses Vertreters der
Presse gewöhnt sei so habe er doch diesmal alle bisherigen
Grenzen überschritten Jedermann hier wisse daß jene
Nachricht einfach absurder Unsinn sei Den Daily News
sei zu empfehlen die Phantasie ihres Korrespondenten etwas
zu überwachen

Kiew 25 Mai Als Anstifter der hier stattgehabten
Unruhen sind 26 Personen angeklagt Die Verhandlungen
in dem Prozesse gegen dieselben beginnen am 30 d vor
dem hiesigen Kriegsgericht

Paris 25 Mai Gambetta ist gestern Abend nach
Cahors abgereist wo er heute Vormittag um 10 Uhr ein
treffen wird Es werden große Festlichkeiten vorbereitet
und mehrere Reden erwartet Dem Journal Evsne
ment zufolge ist in Montrouge eine Fabrik von Explosiv
geschossen entdeckt worden drei Personen wurden verhaftet

Senat Der Konseilpräsident Ferry legte den mit
dem Bey von Tunis abgeschlossenen Vertrag vor Nach
einem Zwischenfalle in Folge dessen der Senator Gavardie
zur Ordnung gerufen wurde beschloß der Senat sogleich in
den Bureaux zusammenzutreten um eine Kommission zur
Vorberathung des Vertrages zu wählen General For
gemol meldet daß die Leiter und Häuptlinge einiger Stämme
sich unterworfen hätten Dieselben erklärten daß der Bey

von Tunis ihnen befohlen hätte sich jedes feindseligen Aktes
gegen die Franzosen zu enthalten

London 25 Mai Vom Olltario wird gemeldet
daß der Dampfer Victoria auf welchem gestern gegen
600 Personen einen Ausflug unternommen hatten auf der
Rückfahrt gescheitert ist uno daß dabei gegen 175 Personen
in den Wellen ihren Tod gefunden haben

Die Jury des Afsisengerichts hat in dem Prozesse
gegen den Redakteur des Journals Freiheit Most wegen
Aufreizung zum Morde den Angeklagten für schuldig er
kannt Die Publikation des Urtheilspruchs ist vertagt

London 26 Mai Nach Meldungen aus London
in Ontario waren bis gestern Abend 10 /z Uhr die Leichen
von 238 Personen die durch den Untergang des Dampfers
Victoria ihren Tod gefunden haben ans Land gebracht

die Zahl der bei der Katastrophe ums Leben Gekommenen
stellt sich voraussichtlich noch höher In der Stadt ist allge
meine Trauer alle Geschästslokale sind geschlossen

Rom 26 Mai Wie verlautet dürste das neue
Kabinet wie folgt gebildet werden Depretis Präsidium
und Inneres Mancmi Aeußeres Magliani Finanzen Za
nardelli Justiz Baccarini öffentliche Arbeiten Baccelli Unter
richt Berti Ackerbau Mezzacapo Krieg und Martini
Marine

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 25 Mai Die Bundesrathsausschüsse haben
zu dem Entwurf über Steuervergütung für Tabak und
Tabaksfabrikate mehrfache Veränderungen beantragt deren
wichtigste lautet 1 In den Anmeldungen ist außer dem
Bruttogewicht der einzelnen Kolli auch das Nettogewicht
derselben und im Falle der gemeinschaftlichen Verpackung
verschiedener Tabaksgattungen das Nettogewicht jeder ein
zelnen Gattung zu deklariren Als Steuerstelle des Ver
sendungsortes gilt bei der Versendung von Tabaksfabrikaten
die Steuerstelle welcher der Fabriksitz zugetheilt ist bei
Versendung von Rohtabak und entrippten Blättern dagegen
die Steuerstelle desjenigen Ortes von dem aus die Ver
sendung mit dem Ansprüche auf Steuervergütung erfolgt
gleichviel ob es der Ursprungsort oder ein anderer Ort
ist welcher nur auf dem Transport berührt wird

Die Nordd Allgem Ztg schreibt Mehrere
deutsche und ausländische Blätter haben die Nachricht ge
bracht an die deutsche Regierung sei die Aufforderung er
gangen in der tunesischen Angelegenheit die Vermittelung
zu übernehmen Wir sind in der Lage zu erklären daß
von keiner Seite der kaiserlichen Regierung ein derartiger
Vorschlag gemacht worden ist und daß ein etwaiger Antrag
abgelehnt worden wäre

Dieser Tage ist eine von Ungarn durch Vermitte
lung der Hauptbörsen Europas aufzunehmende Anleihe zur
Subskription ausgeboten und zwanzigmal überzeichnet
worden 160 Millionen wurden gefordert und 3300 Millionen
angeboten Auf das Angebot an der berliner und frank
furter Börse allein sollen wie verlautet nicht weniger als
900 Millionen kommen

Das Deutsche Tagebl schreibt in der heutigen
Morgennummer Es steht zu hoffen daß die Deutsch
Conservativen bei der bevorstehenden zweiten Berathung
des Unsallversicherungs Gesetzes beantragen werden von
einem Beitrage der Arbeiter selbst abzusehen so daß die
Entschädigung zum überwiegenden Theile von den Unter
nehmern und zum kleineren von den Staaten getragen wer
den würde Innerhalb der deutsch konservativen Fraktion
haben Verhandlungen über das Unfallversicherungsgesetz aus
Grund der Kommissionsbeschlüsse noch nicht stattgefunden
Es ist aber die Meinung nicht vereinzelt vertreten daß auch
der Staat bei den Prämienzahlungen mit heranzuziehen sei

Kr Ztg

Breslan 24 Mai Eine aus Posen hier eim
gangene Depesche besagt Folgendes An zwei SteÜe/l f vm
vergangene Nacht geschriebene Plakate angeklebt worden
welche für Freitag um Mitternacht die Juden mit Tod und
Untergang bedrohten Die Plakate welche große Aufregung
hervorriefen seien durch die Polizei entfernt worden Für
alle Fälle seien bereits Maßnahmen angeordnet um etwai
gen Excessen vorzubeugen In Argenau in der Provinz
Posen sind wie die Thorner Ostd Ztg erfährt am
Sonntag von neuem Plakate angeheftet gewesen auf denen
unter bildlicher Darstellung die Austreibung der Juden
anempfohlen wurde Je ein Exemplar dieser sofort beseitigten
Plakate ist nach Jnowraclaw und Bromberg an zuständiger
Stelle eingereicht worden

Berlin 25 Mai Der Reichstag beschäftigte sich
heute mit zwei wichtigen Anträgen Der erste derselben
war von dem bekannten würtembergischen Abg v V arn b ül er
eingebracht und bezweckte die gesetzlichen Bestimmungen über
den Erwerb des Unterstützungswohnsitzes abzuändern und
die Armenunterstützungspflicht aus Grund eines gewissen
Heimathsrechtes dem Heimathsorte des Unterstützungs
bedürftigen zuzuweisen Andere süddeutsche Abgeordnete
wollten nicht ganz so weit gehen und beantragten nur Er
schwerungen für den Erwerb und den Verlust des Unter
stützungswohnsitzes um so eine größere Beständigkeit in die
örtlichen Beziehungen der Bevölkerung zu bringen Diese
Bestrebungen begegneten bei den norddeutschen Abgeordneten
einem lebhaften Widerstande Man überwies die Anträge
der Regierung mit der Aufforderung über den Gegenstand
Untersuchungen anzustellen

Sodann kam auf Grund von Anträgen die wichtige
zwischen dem Reichstage und dem Bundesrathe schon seit
längerer Zeit schwebende Streitfrage wegen der Verfassungs
mäßigkeit des Vorgehens gegen die hamburgische Freihafen
stellung zur Verhandlung Nachdem die Verhandlungen
zwischen der Regierung und Hamburg wegen des Zoll
anschlusses auf Schwierigkeiten gestoßen sind hat der
Reichskanzler zu neuen Maßregeln gegriffen welche geeignet
sind auf Hamburg einen Druck auszuüben Der Abg Richter
hat nun einen Antrag eingebracht welcher das Vorgehen
des Bundesraths verfassungswidrig nennt und schlechthin
ausspricht daß dasselbe nur den Zweck habe Hamburg zum
Zollanschluß zu zwingen Beim Beginn der Verhandlung
erklärte der Bundesrath durch den Staatssekretär v B ö ttich er
daß er es unter seiner Würde halte auf derartige Unter
stellungen zu antworten und sämmtliche Bundesrathsmit
glieder verließen den Saal Die Berathung wurde noch
nicht zu Ende geführt Es lagen von anderer Seite noch
Anträge vor welche sich weniger scharf ausspracheu Ein
fortschrittlich secessionistischer verlangt die Mitwirkung des
Reichstags bei den in Rede stehenden Maßregeln andere
vom Centrum und von den Nationalliberalen gestellten
Anträge wollen diese Maßregeln nicht getroffen wissen
ohne daß ein gütliches Übereinkommen mit Hamburg erzielt ist
Am Freitag wird die Berathung fortgesetzt D Pf Ztg

Provinz und Nachbarstaaten
Magdeburg 25 Mai Obgleich die Ausstellung

in Halle nun schon seit einer Reihe von Tagen eröffnet ist
unsere Stadt dennoch noch immer mit einigen von den Ar
beiten im Rückstände welche für dieselbe in Aussicht genom
men sind Aus dem Kreise unserer Gewerbtreibenden und
Fabrikanten dürften zwar weitere Beiträge schwerlich noch zu
erwarten sein indem nicht verschwiegen werden darf daß bei
einem großen Theile derselben theils Abspannung theils
mangelnde Intelligenz welche nur durch das Bieten direkter
Vortheile zu überwinden sein dürften vorherrschend sind
Es ist ein gar harter Boden auf dem in dieser Beziehung

Dennoch
Humoristische Novelle von L Haidheim

Heirathen Hm das ist also des Pudels Kern und
darum bist du guter Junge mit allerlei tiefsinnigen Reden
neben mir hergegangen diese beiden Tage und hast mir
verzeih I damit zuweilen die besten Aussichten verdorben I
Hättest es nur gleich gerade heraussagen sollen dann konnt
ich mir wenigstens die Besorgniß sparen daß bei meinem
besten Freunde eine Schraube los sein müsse weil er wie
das besagte Thier auf dürrer Heide immer im Kreise her
umging Hcirathen Wie man in unserem luxuriösen
Jahrhundert einem vernünftigen Menschen mit solch einem
Ansinnen kommen kann Na aber ich muß dir
deine Proselitenmacherei verzeihen die Mausefalle ist hinter
dir zugeschlagen und du piepst jetzt nach Gesellschaft es
soll sehr tröstlich sein dumme Streiche nicht allein gemacht
zu haben I

Ereifere dich nur nicht die Leute denen es recht gru
selig bang wird im Alleingehen sollen sich selbst zur Er
muthigung am lautesten prahlen und ob du nun mein
Mitleid willst oder nicht du dauerst mich doch paro
dirte der Freund

Bitte bemühe dich nicht mein JungeI unterbrach
ihn jener

Denn die Folgen deiner Lebensweisheit sind in deinen
grämlichen wenn auch sonst ganz interessanten Zügen und
der galligen Laune mit welcher du dich nach und nach von
allen deinen Freunden isolirt hast zu erkennen, fuhr der
andere fort ohne sich beirren zu lassen Ich meine es
wahrhaftig gut Major und ermähne dich allen Ernstes
Nimm ein liebes Weib sitze nicht länger als gänzlich unbe
rechtigter Hagestolz auf deinem schönen Majorat Wenn
ein Mensch seinen Beruf verfehlt hat so bist du es
Werner

Guck einmal Mein Beruf wäre es also wohl zu
nächst süßholzraspelnd mir ein Gänschen zu fangen Wenn s
noch eine ganze Herde wäre

Ich möchte du sprächst einmal vernünftig Werner
seit zwei Tagen quäle ich mich mit dir herum aber vor
allen Schrulle von denen du starrst wie ein Igel kann

ich den lieben herzwarmen Menschen der du früher warst
gar nicht mehr fassen Zudem liegt die Ehescheu und
dieser mir bei dir damals doch wahrhaftig nicht bemerkbar
gewordene Weiberhaß gar nicht in deiner Natur begründet

Hast du irgend eine böse Erfahrung gemacht von der
ich nicht weiß so lasse doch um der einen Ungerechten willen

nicht Pech und Schwefel regnen auf alle Gerechten ich
meine auf die vielen lieben hübschen Mädchen die einen
Mann gern genug glücklich machen möchten wenn er für
sie eben der rechte ist

Pah der rechte Von zehn nehmen neun den
welcher seinen Antrag zuerst macht

Du bist schlechter Laune Hypochonder vom über
mäßigen Genuß deiner eigenen höchst angenehmen Gesell
schaft Hypochondrie ist Egoismus sagt Feuchtersleben

du hast dich zu viel um dich selbst gedreht
Das ganze Universum dreht sich um sich selbst und

ist nicht der Mensch ein solches im kleinen Den schilt man
aber einen schnöden Egoisten wenn er andere Menschen zu
seiner Befriedigung nicht braucht

Mit Recht schilt man ihn so Bleiben wir aber
bei dem speziellen Fall ich liebe es Räthsel zu lösen
Du der Frauenlob der Prima die Blume der Ritter
schaft im Offizierkorps ziehst dich mit deiner Schußwunde
gleich nach dem Kriege nach einem fabelhaft raschen Avance

ment zum Major invalid auf dein Gut zurück wirst
Eremit lebst von Wurzeln und Kräutern Z und heimsest
dir im Grübeln über allerlei philosophische Probleme
einen Grimm ein gegen das Ewig Weibliche das uns
hinanzieht daß du wie ein Puterhahn kollerst wenn nur
auf einer Hecke am Wege eine Schürze hängt Und da
bei bildest du dir so wahr ich lebe diese Weiber und
Ehescheu nur ein fühlst dich dagegen genau so elend in
deinem Innern wie es ein Mann ohne seine schönste Hälfte
von Gottes und Rechtswegen sein soll und krümmst dich
unbewußt in deinem Innern vor grenzenloser und natür
licher Sehnsucht nach deinem anderen noch ungefundenen
Ich Deine liebe Mama hatte ganz recht als sie mich
zu ihrem diplomatischen Geschäftsträger machte mit der
Ordre Er muß heirathen

Der Erfolg deiner kurzen Diplomatenlaufbahn wird
dir gerade keinen Orden eintragen, lachte der Major nicht
ohne eine kleine Bosheit

Erlaube mir Hatte ich Zeit Lorbeeren zu sam
meln und zu zeigen welches Genie in mir verborgen ist
Deine Mutter konnte nicht ahnen daß ich ihr Ambassadeur
gar nicht bis Sommerfeld kam sondern ihren lieben Sohn
auf Gottes offener Heerstraße traf gerade im Begriff seine
Sauertöpfigkeit im Gebirge spazieren zu führen Nun
das ist jetzt in meiner angenehmen Gesellschaft geschehen
ich habe mir unterwegs mit dir alle Mühe gegeben wasche
jetzt meine Hände in Unschuld und ich bin nur froh daß
ich daheim berichten kann Er geht ins Bad er wird
in M seinem Schicksal nicht entrinnen

Das würde ich an deiner Stelle nicht berichten
wenn dir nämlich an dem Glauben deiner Frau an deine
Unfehlbarkeit gelegen ist meinte der Major mit seinem
eigensinnigsten Blick wenn er auch offenbar in schadenfroher
guter Laune die verunglückte Expedition seines offenherzigen
Freundes als einen Triumph seinerseits ansah

Unfehlbar Fällt mir gar nicht ein den Versuch bei
meinem Thildchen zu machen Sie glaubt nun mal doch
nicht an irgend eine Unfehlbarkeit hat auch leider Gottes
bei mir gar keine dazu und ich werde doch kein Unmensch
sein und ihr bestreiten daß sie es ist die im großen Gan
zen immer recht hat

Der Major sah seinen Begleiter mit einem komischen
Blick ungläubigen Staunens und boshaften Mitleids an

Nun du trägst dein Kreuz wenigstens mit guter Laune
wenn s nicht Galgenhumor ist sagte er

Wenn du mein Thildchen kenntest sprächest du so
nicht Du würdest mich wohl gar beneiden mein Junge

Ich bewundere deine Frau jetzt schon mehr als du
wohl denkst und so aufrichtig daß ich keine Minute bezweifle
was du sagst

Nun also Und sag selbst hat sie nicht an mir
Wunder gethan die Kleine

Wenn ein Schmetterling mit einem Faden am Bein
ein Wunder ist meine kaltblütig der Major

lFortschuug folgt



unser Kunstgewerbeverein und in diesem wieder speziell ein
Nrmer rühriger Theil die Furchen zur erfolgreicheren Be
ackerung zu graben bemüht ist und hoffentlich wird zum
Heile des gewerblichen Fortschritts seine Ermüdung nicht ein
treten In noch höherem Grade aber hat wie man hört
unser Platzcomits für die Hallesche Ausstellung von der viel
seitig mangelnden Einsicht und kleinlicher Konkurrenz Furcht
innerhalb unserer gewerblichen Kreise Kenntniß nehmen müs
sen Dasselbe hatte unternommen eine Zusammenstellung
der in der Stadt und den Vorstädten betriebenen Gewerbe
und Großindustrie zu bewerkstelligen welche einen Ueberblick

über den Umfang der Geschäfte die Zahl der maschinellen
und menschlichen Arbeitskräfte Produktionshöhe und etwaiger
Export bieten und so ein möglichst vollständiges Tableau
unsrer gewerblichen Verhältnisse darstellen sollte Die zu
diesem Zwecke ausgesandten Fragebogen haben leider in vielen
Wen theils eine so ungenügende theils gar keine Beant
wortung gefunden daß es ein mühsames Stück Arbeit für
die damit Betrauten sein wird trotz alledem ein dem Zwecke

einigermaßen entsprechendes Bild zu liefern Dank der be
reitwilligen Ergänzung und Mitwirkung behördlicher und
privater Kreise hofft man zwar dem Mangel noch abzuhel
sm aber gleichwohl dürfte von vorn herein den Kritikern
das Moment der Entstehung zur Berücksichtigung für ein
nachsichtiges Urtheil ans Herz zu legen sein Während ein
Theil von genauer Angabe seiner gewerblichen Verhältnisse
ein nachtheiliges Hineinsehen neidischer Konkurrenten fürchtet
beschleicht einen anderen wohl der Gedanke an die verstohlen
lugende Steuerschraube ja ganze Zweige wie die allerdings
seit lange ins Ungewisse gehetzte Tabaksindustrie wittern
unliebsame Enqustebestrebungen hinter der unschuldigen
Maßregel und nicken wie geizige Kirchgänger beim Darrei
chen des Klingebeutels statt der Gabe einfach mit dem
Kopfe Dies die Lage der Dinge die rücksichtslos zu tadeln
nach Lage der Verhältnisse ungerecht wäre der man aber
ini Interesse des Fortschritts und allgemeinen Gedeihens
baldige und gründliche Aenderung wünschen möchte

Aus Halle und Umgegend
Bei Gelegenheit einer gestern unternommenen Was

safahrt nach der Saalschloßaktienbrauerei deren Besuch uns

wegen der dort prachtvoll blühenden und seltenfarbigen
Azaleen mit Recht sehr empfohlen worden war sahen wir
ein ganz anmuthiges Bild elterlicher Liebe und Sorgfalt
Ein Schwanenpaar schwamm selbander auf den Flutheu
dahin einer der beiden Vögel hatte die jedenfalls müde ge
wordenen Jungen auf seinen Rücken genommen und schützte
dieselben vor dem Herabfallen mit den ein wenig gehobenen
Klügeln Da nun diese Art die Flügel locker aufgerichtet
zu tragen gerade dem männlichen Schwane besonders
eigenthümlich ist so ist wohl anzunehmen daß es auch hier
das Männchen war welches die Jungen hatte aufhocken
lassen

Der 10 Jahre alte Sohn Carl der Wittwe
Thormann Taubengaffe Nr 3 fiel am 26 d Mts
Rachmittags mit einer Flasche aus Glas in der Hand in
der er Bier geholt so unglücklich auf der Straße hin daß
er sich am Knie schwer verletzte und nach der königlichen
Ainik geschafft werden mußte

Civilstand Meldung vom 25 Mai
Aufgeboten Der Stellmacher E Lehmann Merse

burgerstraße 30 und H Schumann Schkenditz Der
Handarbeiter H Böke Spitze 28 und E Apelt Freuden
plan 3 Der Tischler F A Kolditz Halle und I F
M Trommler Merseburg Der Hosverwalter F E
Strödeke und M F Schmidt Samter

Eheschließung Der Kaufmann E Vork Planen
i V und H Baumgärtel gr Märkerstraße 18

Geboren Zwei unehel S, zwei unehel T Ent
bind Institut Dem Schuhmachcrmeister W Hatscher
eine T gr Ulrichstraße 22 Dem Schuhmacher L Tre
bisius eine T vor dem Steinthor 10 Dem Buchbin
der C Rehe ein S Rannischestraße 14 Dem Glaser
A Koch eine T Spitze 7b Eine unehel T Saal
berg 3 Ein unehel S kl Rittergasse 1 Dem
Kaufmann F Pokorny ein S Dorotheenstraße 14
Dem Klempnermeister A Herzer ein S Geiststraße es

Dem Schmied G Bölke ein S Herrenstraße 10
Eine unehel T Entbind, Institut

Gestorben Des Steinhauer H Meister T Emma
5 I 29 T Scharlach kl Schloßgasse 2 Des Musiker
L Krypehne T Hedwig 7 I 3 M 23 T Krämpse Schul
berg 5 Louise Polter 20 I 2 M 21 T Kehlkopfs
schwindsucht gr Rittergasse 11 Der Erste Bürger
meister Richard Wilhelm Bertram 53 I 2 M 21 T
Magen und Leberkrebs kl Ulrichstraße 17 Der Kauf
mann Gustav Körner 52 I 8 M 24 T Earbuukel
Gütchenstraße 16 Des Schneidermeister G Hühn S

Walther 10 M 23 T Nsnin itis tubsroulosÄ Dachritz
gasse 9

Mdigt Mzeigm
Am Sonntage Exaudi den 29 Mai predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vorm 10 Uhr Herr Snp I io Förster
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe

Montag den 30 Mai Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Sup I io Förster

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Pastor
Wächtler Nachm 2 Uhr Herr Oberpred Zickel

Freitag den 3 Juni Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte
und Communion Herr Oberdiak Pastor Wächtler

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Vormitt 10 Uhr Herr Oberpred Saran

Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Hr Diak Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz

Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Zu Reumarlt Sonnabend den 28 Mai Abends 6 Uhr

Vesper Herr Pastor Hoffmann
Sonntag Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Ecke

Abends 6 Uhr Herr Hilfsprediger Donndors
Zu Glaucha Vormitt 10 Uhr Herr Pastor Pfasse

Nachm 12/4 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger
Donndorf

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm 9 /s Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhans Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr u Nachm 3 Uhr

im Saale an der Glauchaischen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Nachm

3 Uhr Predigt
Giebtchenstein Vorm 9 Uhr Herr Superind Urtel

Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grün eisen

Literarische Neuheiten
Deutsche Rundschau für Geographie und Statistik

Herausgegeben von Dr Karl Arendts
DaS soeben ausgegebene 7 April Heft des 3 Jahr

ganges dieser empfehlenswerthen geographischen Zeitschrift
A Hartleben s Verlag in Wien jährlich 12 Hefte g 70 H

Prännm Preis pro Jahrgang 8 bringt auf 48 Seiten
mit 9 Abbildungen und einer Karte hoch interessante
Artikel

Neneste Erfindungen und Erfahrungen auf den Ge
bieten der praktischen Technik der Gewerbe Industrie
Chemie der Land und Hauswirthschaft c

Das soeben ausgegebene sechste Heft des 8 Jahr
ganges 1881 dieser reichhaltigen Zeitschrift welche die
wärmste Empfehlung verdient bringt auf 48 Seiten mit
vielen Abbildungen höchst interessante Artikel Pränume
rations Preis ganzjährig für 13 Hefte 7 50 H Ein
zelne Hefte kosten 60 H A Hartleben s Verlag in Wien

Jllustrirte Kulturgeschichte für Leser aller
Stände Von Karl Faulmann Mit 14 Tafeln in
Farbendruck 4 Facsimile Beilagen und 279 Illustrationen
A Hartleben s Verlag in Wien In 20 Lieferungen a

60 H Von diesem Werke liegen uns die fünf letzten
Lieferungen 16 20 vor sie enthalten eine knappe aber
interessant geschriebene Geschichte Europas von dem ersten
Auftreten der Griechen bis auf die Gegenwart und schließen
mit einem umfangreichen Register welches den versprochenen
40 Bogen Text gratis beigegeben ist Das Buch wird
jedem denkenden Leser reichen Genuß bieten Die technische
Ausstattung ist eine herrliche und macht dem Streben der
Verlagshandlung wie dem Geschmack des Verfassers alle
Ehre Die Jllustrirte Kulturgeschichte für Leser aller
Stände von Karl Faulmann ist nunmehr auch in zwei
Halbbänden geheftet Ä 5 40 H oder in einem elegan
ten Original Einbande für 13 50 zu haben

Vermischtes
Jrrthümlich sagt man in Elsaß Lothringen die

preußische Regierung begünstige die Verbreitung des
Schnapses aus fiskalischen Rücksichten Es war aber von
jeher preußische Tradition den Branntweingenuß einzu
schränken Schon Friedrich der Große schrieb an den Rand
einer Bittschrift um Konzession zur Eröffnung einer Rum
Fabrik Ich will s den Teufel thun Ich wünsche daß
das giftige garstige Zeug gar nicht da wäre, Friedrich
Wilhelm IV sagte Ich würde es als den größten Segen
Meiner Regierung ansehen wenn die Brennsteuer aus Null
reduzirt würde Kaiser Wilhelm ordnete den Ersatz der
Branntwein Portion durch den Kaffee für die Armee an
und sagte neulich bei der Düsseldorfer Ausstellung Ich

wünsche jedem Meiner Landeskinder eine Tasse Stollwerk sche
Ehocolade zum Sonntag

Man schreibt aus Stuttgart Der populärste
und in allen Schichten beliebteste Mann unserer Residenz
ist unzweifelhaft der hier lebende Prinz Weimar dessen
Liebenswürdigkeit hier allgemein bekannt ist und den
namentlich das Volk seinen Liebling nennt Neulich Abend
nun erhielt der Prinz einen vollen Beweis hiervon Als
derselbe den Bierkeller der Landesgewerbe Ausstellung be
trat schallte ihm aus den Kehlen aller Anwesenden ein
donnerndes Hoch entgegen und die Studenten rieben ihm
zu Ehren einen prächtigen Salamander Erfreut über
diese herzliche Huldigung dankte der Prinz hierfür und bat
die lustigen Brüder um Absingen einiger Lieder Als
die Sänger bei dem Lied Der reichste Fürst an die Stelle
kamen Gras im Bart Ihr seid der Reichste erhoben
sie sich wie ein Mann und schwenkten für den Prinzen der
bekanntlich mit einem langen schönen Bart geziert ist
die Mützen

Die Zeit der großen Seeschlange ist nahe
Das Ungethüm fangt sogar an die Elbe unsicher zu machen
wie folgendes hübsche Geschichtchen der Dresdner Ztg
illustrirt Letztere schreibt Die Donnerstag Vormittag mit
dem Dampfboote Franz Josef stromaufwärtsfahrenden
Passagiere erblickten in der Nähe des Lincke schen Bades
ein höchst räthselhaftes Thier Man sah auf den in der
Sonne fast durchsichtigen Wellen der Elbe einen hellbraunen
Körper schwimmen der äußerlich die Form eines Pilzkopses
hatte von schmutzig brauner Färbung war und im Durch
messer wohl einen halben Meter groß sein mochte Von
diesem runden kompakten Körper aus bewegten sich nach
allen Seiten hin lange korkzieherartig gedrehte Beine was
dem Thiere eine gewisse Aehnlichkeit mit dem Tintenfisch
oder einer im Mittelmeer häufig vorkommenden großen
Qualle verlieh Es wurden selbstverständlich die verschie
densten Meinungen über diesen seltsamen Elbbewohner laut

doch nur einem Herrn sollte es vorbehalten sein die Her
kunft dieses Burschen zu ergründen Kurz entschlossen stieg
er am Waldschlößchen aus requirirte ein Fischerboot und
begann nun Jagd auf das Monstrum zu machen Lange
Zeit fuhr er vergeblich auf den Wässern der Elbe hin und
her da endlich ein Freudenschrei taucht der ersehnte
Gegenstand am Bug des Schiffes auf ein Schlag mit dem
Ruder und das räthselhafte Gebilde wird ins Boot gezogen
Und was war es Eine dunkelblonde Lockenperrückel

In Valparaiso ist an einem der ersten April
tage die Leiche des bei Ehorrillos gefallenen Hauptmanns
Grafen Otto von Moltke unter großer Betheiligung der
Deutschen und Chilenen auf dem protestantischen Kirchhof
beerdigt worden Otto v Moltke stand im dreiunddreißig
sten Lebensjahre war in Lauenburg geboren in Lübeck er
zogen und besaß nebst mehreren für Auszeichnungen in den
Schlachten Chiles erworbenen Medaillen das eiserne Kreuz
das er jedesmal vor der Schlacht anlegte und das er als
Lieutenant im französischen Kriege 1870/71 im deutschen
Heere empfangen hatte Zwei Musikbanden außer den Sol
daten vom Regiment Chacabnco mit 2 Fahnen noch ein
dortiges Bataillon die deutsche Feuerwehr mit Fackeln viele
englische Feuerleute Stabs und Oberoffiziere der Garnison
der deutsche Generalkonsul die Chefs der ersten deutschen
Häuser und unzählige Deutsche Chilenen und Fremde be
gleiteten den Trauerzug Dieser bewegte sich unabsehbar
lang durch eine Menschenmenge von wenigstens fünfzehn
tausend Personen welche zu beiden Seiten der Straße ein
vielköpfiges Spalier bildeten
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der II Siichs Thür Pferde Lotterie
für 3 sind in der Exped d Bl
noch bis Sonnabend Abend zu haben

Ziehung 39 Mai 1881

Theater in Leipzig 28 Mai
Neues Jphigenie auf Tauris Schauspiel von

Goethe Jphigenie Clara Ziegler
Altes geschlossen
Carola Theater Chemie fürs Heirathen

werden schnell und billig ausgeputzt
Morgenhauben Barettchen sauber ge
waschen und garnirt

gr Ulrichstraße 35 im Hof Part
Jäquet auf der Rabeninsel gefunden Geg

Jns Geb abzuholen B r unoswarte la III
HimmelfahrtStag Perlstickerei Käntchen

silb Fingerhut Scheere verl Bitte abzu
geben Albrech ts traße 4 pari

Ein goldenes Medaillon mit Familien
portrait Andenken Ende vergangener Woche
Mloren Gegen gute Belohnung abzugeben

F Lindenheim Schmeerstraße 30
Eine weiße Kinderjacke von der Haide

uach dem Weinberge verloren Gegen gute
Belohnung abzugeben im Stadttheater

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Donnerstag Morgens 6 Uhr starb
sanft nach langen schweren Leiden unsere gute
liebe Mutter

Louise Baader geb Schrumpf
im noch nicht vollendeten 60 Lebensjahre
Freunden und Bekannten diese Trauernach
richt mit der Bitte um stille Theilnahme

Die trauernden Hinterbliebenen

Nach Gottes unerforschlicbem Rath
schlusse verstarb heute Mittag plötzlich
und unerwartet zu Merseburg der Re
gierungsrath Herr Engen Dieterich
Adalbert von Schlechtendal im noch
nicht vollendeten 51 Lebensjahre

Halle a/S, den 24 Mai 1881
Die trauernden Hinterbliebenen

Heute Abend den 25 Mai 7 /z Uhr ent
schlief nach längeren Leiden mein lieber Mann
unser lieber Vater der Maurer August
Kasler im 54 Lebensjahre

Um stilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Danksagung
Die vielen Beweise der Liebe und Achtung

gegen meinen mir verstorbenen aber unver
geßlichen Ehegatten die mir außer allen
anderen Beweisen so vieler lieben Freunde
und Bekannten am Begräbnißtage des Ent
schlafenen geworden sind zwingen mich ins
gesammt insonderheit aber dem Herrn Prediger
Saran für wirklich tröstende Worte in
meinem Schmerze tiefgefühltesten Dank dar
zubringen

Halle den 27 Mai 1881
Wittwe Linda Dietze geb Mergelt

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meines mir durch

den Tod so plötzlich entrissenen hoffnungs
vollen noch im 26 Lebensjahre stehenden
Sohnes des Fleischergesellen

Karl Krüger zu Halle a S
sage ich allen Meistern und Gesellen Freun
den und Freundinnen welche seine irdische
Hülle zur letzten Ruhe geleiteten seinen Sarg
so reichlich mit Kronen und Kränzen schmück
ten sowie dem Sängerbunde welcher die
tröstenden Gesänge am Grabe anstimmte
meinen tiefgefühltesten Dank

Befedau am 24 Mai 1881
Der tiefbetrübte Vater Rndolph Krüger

nebst Geschwistern und Schwäger
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Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Handelsmann Samuel Zimmer
maun hier Firma S Zimmermann ist
zur Abnahme der Schlußrechnung des Ver
walters zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichniß der bei der Ver
theilung zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfassung der Gläubiger über
die nicht verwerthbaren Vermögensstücke der
Schlußtermin auf

den 23 Juni 1881 Vorm 10 Uhr
vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 23 Mai 1881
Müller I Assistent

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Abtheilung VII
Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Maurer Julius Schoch und
dessen Ehefrau Henriette geb Hauitzsch zu
Halle a/S gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 62 Blatt 2212 Arti
kel 676 eingetragene Grundstück

das Wohnhaus mit Zubehör Gartengasse 6
mit einem jährlichen Nutzungswerthe von
750
am 2V Juli 1881 Borm 9 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 23 Juli 1881 Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsschreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigernngs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 21 Mai 1881
Königl AmtS Gericht Abtheil VII

I t iin Kisten 5 12 n 25Kilogr Inhalt
hält stets größtes Lager und empfiehlt
auch ausgewogen

gr Ulrichstratze 16

geruchlose Is Waare in Ballon incl Kiste
u ausgewogen liefert je nach Quantum billigst

gr Wallstratze 16

Reines Roggenbrot
groß und schmackhaft 7 St für 3
empfiehlt gr Ulrichstr 27

HM u Mützen
für Herren n Knaven

sin großer Auswahl wie bekannt
am billigsten in der

Hut u Mützensabrik
N A

Zur Ausschmückung von Gärten empfiehlt
Cauua Ricinus Fuchsien Geraninm
Berbenen Teppichbeetpflanzen versch
Sommerblumen c ze billigst

die Gärtnerei von
L Lrastsr Feidstr 13

R ach Hilfe suchend
Aitüllgen sich sragend wel

durchstiegt man
cher Kranke die

welcher der vielen
cieilmtltcl Annoncen lann man vertrauen
Diese oder jene Anzeige impontrt durch ihre
BrSße er wählt und wohl in den meisten
Fällen gerade das Unrichtige Wer solche
Enttäuschungen vermeiden und sein Geld nicht
unnütz ausgeben will dem rathen wir sich von
Richter S BerlagS Anstalt in Leipzig die Bro
Ichltre Bratii Äuszug kommen zulassen denn
m diese Schristchen werden die bewährtesten
Hausmittel ausfuhrlich und sachgemäß be
sproche s daß jeder Kranke in aller Ruhe
PÄsen Mld das Beste für sich auswählen lann
Die odiz bereit w töv

Broschüre wird gratis m franco versandt es ent
stehen also dem Besteller I
für seine Posttorte

Auflage erschienene

kein ste ol k Psg

empfiehlt
Wittwe Krahmer

Strohhofspitze 13

täglich Znml frisch em
NH H pfiehlt billigst die Schloß

gärtneret zu AIi Ir i K vrK Pr Sachsen
Einmachen empfiehlt

MliUMllM in 4 Größen zu billige
Preisen

kl Ulrichstr 5
Sriiäv VoAk
Gelaß offerirt Rathhausg 5

Straßenkleid aus guter Fanez Beige 20
elegantes Straßenkleid aus Reinwoll Beige SS 25

ül Reinwoll Beige 30elegantes Gesellschaftskleid Reinwoll Beige 35

liviin Reinwoll Beige 40Promenaden Costume Lvigs ü sois 45
LsiZs kouls 50

Hlvir Waschcostume aus Elsässer Percal 12,50 18
Wasch Costume aus franz Latin S orä 21 35

WM Mädchen Kleider für jedes Alter in allen Stoffen und Garni
turen billigst

brauen Lostuines
halten wir in einfachen und eleganten Arrangements Ausführungen und ver

schiedensten Stoffen stets vorräthig

Eigene Ateliers im Hause
Anfertigung nach neuesten Pariser und Berliner Modellen

kr Stein ssmlilll Stein8tr 66 8tr 66

Mein in allen Sorten reich ausgestattetes

halte hiermit bestens empfohlen

zu i 3 Fenster zu bedeutend zurückgesetzten Preisen

Mm llkRck II MM8M4II8ÄW
in Verbinäunx mit

MUMM UMMlö KMdU w M I USINM
I rs ulLturti a M 1881

nk äöm 70 NorZen Zross nnniittslb r am kalmsn
Zartsn in äor sodönstsn KöKsnä von Frankfurt Akls en nbsr 100 Llebänäg nnä ns
stollnn sd IIsn Im U88tvlIiuiK8xAi 8t 18 000 juacliAtinotsr Zross 1700 ns
stollkr in Zor balnooloAisolien Il IIö 400 L üö nsLtollunZsn in VilUi Irünol urg
xarteiiI aa n88tk1IunA n säorin äsr XmistdAlI xalilrkiodo Lnnstverko

RsstanrÄtionsn LierdMön Xaiksss elvetriseli Hisendakii NÄtürlivIlk üisdsdn
ki 8 nke i nroltr I iZiitZk 2 Vonevrtv ävr 65 Lüu8tlvi 8t rl vn dorülunten
Itaxellv I s Ilnf Zln8iktlirvkt i 8 Lils

U88t 11ull 8ise tlliiK bonnginsnt böi Höini ieli HkIIör Frankfurt g N
so vio allen oswnstg It6ll llnone6n nnaliin6 Hg g 8snstsin L Vo Isr Rsioli
illnstrirtsi ItatitlvK r 88v VvrIoo8UiiK IlÄllxtKvvfinn In V rtd8tiivlc von
Nil 30009 äkr Kevinnö Nk 160000 OsnöM Oöbit IZimk
iig us Ug Kiin8 Lurög u im nsstöllnn sxAlast reis pr 1 008 Uk 1

Isäen Uittvoek von allsn Ltationsn äsr in I r nl kiirt vliimünckenilen
l, Iiiu n dis 150 km iZntiörunnA sovolil kür MsönbÄdnkalirt als usstölluuA
50 xLt Lrulii88i uuA usstöllnnAsI rtön bei äsn DisönIZÄlln Lillkt iZxxsäitiongn
In äsn sntksrntsron Ltationsn selittiiKiKv Ii t ui NIIvt8 äosAlsioiiLN DausiirÄrtsn
kür sisdöiiMÄliZon IZösned äsr ULstellun kür 3 Ug,rk Im I auks ciss 8ommsrs
viöäsrllolto üxtra ÜKv von Berlin IZalmii via Mrädauson nnä g näersn
Ltääton mit vÄ 50 xOt krsissrmüsÄZUllss KlvIvAviiIivit xu Vn8llü ii in ili n
Katnr unä 8vdönlio t ini88vrorllviit1ieli rvledv IIinAvdlinA l i aulikuit s Vervins
HössIiMkaktsn nnä rdsitor tüolonuön von minäostkns 30 I ersonvii sovio 8odü1er
mit I elir rn minässtsns 10 orsonön an allen VoolisntaZsn kür äio nsstellunK
50 xLt HrinZi88iKUllF ässAlsieliön ank Antrag erliedlielie kroisormässiAunK auk
äsn röU8Liolion Ltaatsbaknon Die lZisendadn lullet l xxeäiticmen Aöden nälisre
L uslcnnkt

ItÄtVvr HG itiHH C tIlt rl s v1Isnd äs nsta1t
ist mit liöutiKem srötkuLt

Hallo ä Q 27 Nai 1881

Harj48 Harz 48Heute Sonnabend verbunden mitI t Es ladet ergebeust einis Morgen Sonntag Ar IZ und

Ii Iv HStvI i II t 71Täglich Concert und Vorstellung
Anfang Abcnds 8 Uhr

Austreten der weltberühmten bis jetzt unübertroffenen mexikanischen
Knnstschüizen

Dr nnä 8vnoraund des gefammten Künstlerpersonals

Svunabend den 28 Mai und folgende Tage

äsr I eix iKsr Quartett n Koncert Län sr
Anfang 8 Uhr Entr6e an der Kasse 50 Pf

Familienbillets 3 Stück 1 Mark sind an den bekannten Verkaufsstellen zu haben
Anch bei Regenwetter finden die statt

Aiiü den redactionellm Thcis vercliitwortsich C Bohardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckem des Waisenhauses

klMö ölRMKi WcköU
U88t6l1ui1K Trupps XII

Ein junger Mann ertheilt gründlichen
Biolinnnterricht Näheres Zenkergasse 10

500 Mark zu leihen gesucht Off unter
5 in der Exped d Bl erbeten

EM imgs Anzeige
Montag den 30 Mai er Eröffnung der

Militär Schwimmanstalt des königlichen
3 Bat M F R Nr 36 hinter der gols
denen Egge

Abonnementspreis für Schwimmer 5
für Nichtschwimmer incl Unterricht 8

Event Meldungen werden von Vormittags
7 Uhr bis Nachmittags 8 Uhr in der Anstalt

vom Vicefeldwebel ange
nommen

WZrÄKnunN
Meinen Freunden u Bekannten sowie einem

geehrten Publikum zur gest Notiz daß ich die
früher von Herrn Zt

Bahuhofstratze Nr 12
innegehabte Restauration übernommen habe u
mit dem heutigen Tage eröffne

Indem ich reelle Bedienung zusichere bitte
um geneigten Zuspruch

Halle den 25 Mai 1881
Achtungsvoll

5k Bahnhofstr 12M In Kürze stelle meine Speifewirths
fchaft zur gest Benutzung D O

Bürgemreilt
für städtische Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im K ühlen Brunnen

Sonntag den 29 Mai Versamm
der Bienenväter von Halle und

Umgegend im weißen Roß 3 /z Uhr
Einführung u Erhaltung verschiedener Racen
Herr Iahn Rechnungslegung Vor
standswahl

R MM KMW
Am 1 Pstngstseiertage

früh
SS die genaue Absahrts

H zeit wird noch später be
kannt gemacht

1 Extrazng nach

III Kl 5 II Kl 7 /z hin u zurück
Rückfahrt beliebig mit Personenzug innerhalb
6 Tagen

2 Extrazng nach UlLLHÄOll
Wartburg

auf 2 Tage Rückfahrt beliebig mit Perfonen

zug III Kt 5 II Kl 7Vs hin uretour auf 6 Tage Rückf beliebig III Kl
7 II Kl 10 /z

M Billets nur bis Donnerstag
Mittag später 1 mehr bei

Steinb recher k Jasper am Markt
Tischgäste nimmt an

Röder s Restauration Merseburgerstr 8

Laä Neu L aA0c
Sonntag den 39 d Mts

Nachmittags von 3 10 Uhr

Oonczsrt
Bei ungünstiger Witterung im Saale

Mahler s Restauration
11 gr Ulrichstratze 11

Heute Sonnabend und Sonntag Abend

Kr I rsi Lonoert
D O

Hente Sonnabend den 28 d Mts
Schlachtefeft

früh von V 9 Uhr an Wellfleisch Abends
Suppe nnd diverse Wurst

Achtung
Heute 8 Uhr Wellfleisch Abends diverse

hausschlachtene Wnrst empfiehlt
FiteSF Landwehrstr atze 12

Sopha und Schrank zu verkaufen
Wilhelmstr 5 p

Am 26 April vom Mühlweg nach her
Wettiuerstraße eine Brosche von Bergkrystall
verloren Gegen hohe Belohnung abzugeben

Wettinerstraße 23 II

Mr den Jnserateutheil veraurwortlich
M Uhlemaon w Hall

Hierzu eine Beilage
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